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DER OBERBÜRGERMEISTER 
V/Stift 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Maßnahmen zur Verbesserung der Lebenssituation junger Spätaussiedlerinnen und 
Spätaussiedler (Privjet III) 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

21.06.2006 Hauptausschuss Vorberatung 
21.06.2006 Rat Entscheidung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der 2003 beschlossene Maßnahmenkatalog zur Verbesserung der Lebenssituation junger 

Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedler wird mit den Maßnahmen des Projektes Privjet III 
sowohl im Stadtteil Hiltrup, in den Jugendzentren Lorenz-Süd und Fachwerk Gievenbeck als 
auch in der Fürstenbergschule bis Mitte 2009 fortgeführt.  

 
2. In den kommenden drei Jahren soll die derzeitige  Arbeit des Projektes Privjet „Freizeit“ 

so gestaltet werden, dass auch nach Auslaufen des P rojektes die dort bisher besonders 
betreuten jugendlichen Spätaussiedler durch die vor handenen Betreuungsstrukturen 
der Offenen Jugendarbeit begleitet werden können. 

 
3. Das Projekt Privjet "Skola" wird ebenfalls zum J ahr 2009 beendet. Bei Bedarf erarbeitet 

die Verwaltung bis zur zweiten Jahreshälfte 2008 ei n Konzept zur Fortführung und zur 
Finanzierung und legt es zur Entscheidung vor. 

 
 
Kosten/Folgekosten 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Gesamtkosten in Höhe von 222.000 € bei der Stiftung Si-
verdes entstehen. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 

Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
 2006 2007 2008 2009 Gesamt 
Stiftung 
Siverdes 

37.000 € 74.000 € 74.000 € 37.000 € 222.000 € 

 
Befristung 
01.07.2006 bis 30.06.2009 

 

Vorlagen-Nr.: 

 V/0128/2006/1. Erg 
Auskunft erteilt: 

Herr  Claahsen 
Ruf: 

492 59 03 
E-Mail: 

Claahsen@stadt-muenster.de  
Datum: 

21.06.2006 

Öffentliche Beschluss vorlage 
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Begründung: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 20.06.2006 den Beschlussvorschlag der Verwaltung geändert (Änderungen fett) und dem Rat 
empfohlen, entsprechend zu beschließen. 
 
 
I. V. 
 
 
 
Dr. Klein 
 
 
 
 
  


